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Gleichheit 

Hohenheimer Tage zum Ausländer-
recht 

28.-30. Januar 2011 
Tagungszentrum Hohenheim 
 
 
 
 
 
in Zusammenarbeit mit: 
 
Caritasverband der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart 
 
Diakonisches Werk der evangelischen 
Kirche in Württemberg e.V. 
 
DGB-Bezirk Baden-Württemberg 

 

 

 

 
 

Programm 

Freitag, 28. Januar 2011 
bis 17:00 Uhr 
Anreise 
 

18:00 Uhr 
Begrüßung 
Klaus Barwig, Akademie der Diözese Rottenburg 

Gleichheit und Differenz 
Minister Dr. Heinz Georg Bamberger, Ministerium der Justiz 
des Landes Rheinland-Pfalz 

Staatsangehörigkeit – ein Differenzierungsgrund wofür? 
Prof. Dr. Astrid Wallrabenstein, Universität Frankfurt a.M. 

Samstag, 29. Januar 2011 
ab 8:00 Uhr 
Frühstück 

9:00 Uhr 
Konvergenz der Statusrechte? 
Unionsbürger, Assoziationsrecht und Drittstaatsangehörige 
Prof. Dr. Daniel Thym, Universität Konstanz 

9:45 Uhr 
Familiennachzug - Spracherfordernis, Visumsverfahren, 
Unterhaltssicherung 
Prof. Dr. Harald Dörig, Richter am Bundesverwaltungsgericht, 
Leipzig 

10:30 Uhr 
Kaffeepause 

11:00 Uhr 
Partizipation – demokratietheoretische und verfassungs-
rechtliche Überlegungen zu Kommunalwahlrecht und 
Staatsangehörigkeit 
Dr. Felix Hanschmann, Wiss. Mitarbeiter am Bundesverfas-
sungsgericht 
Kommentar: Victor Pfaff, Rechtsanwalt, Frankfurt/M. 

12.00 Uhr 
Einstweiliger Rechtsschutz gegen Abschiebungen und 
Auslieferungen vor dem EGMR 
Matthias Hähnel, European Court of Human Rights, Straß-
burg 
Kommentar: Prof. Wolfgang Armbruster, Vors. Richter am VG 
Sigmaringen 

13:00 Uhr 
Mittagessen 
 
 

Foren I 

14:45 Uhr - 16:15 Uhr 
Integrationskurse/Sprache 
Dr. Doris Dickel, Berlin 
Gabriele Erpenbeck, Niedersächsisches Ministerium für Sozia-
les, Frauen, Familie, Gesundheit und Integration 

Residenzpflicht und räumliche Beschränkungen der 
Bewegungsfreiheit 
Prof. Dr. Martin Gillo MdL, Staatsminister a.D., Ausländerbe-
auftragter des Freitaates Sachsen 
Rolf Stahmann, Rechtsanwalt, Berlin 

Lebensunterhaltssicherung nach Chakroun 
Dr. Klaus Dienelt, Richter am VG Darmstadt 
Ünal Zeran, Rechtsanwalt, Hamburg 

Staatsangehörigkeit – Optionspflicht 
Aktuelle Entwicklungen 
Martin Jungnickel, Regierungspräsidium Darmstadt 
Falk Lämmermann, Berlin 

Problemstellungen im Asylverfahren 
Teil 1: Berichte aus der asylrechtlichen Praxis 
Hubert Heinhold, Rechtsberaterkonferenz, München 
Matthias Henning, Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

Die vorbehaltlose Geltung der UN-Kinderrechtskon-
vention und ihre Konsequenzen für Dublin-Verfahren 
Dominik Bender, Rechtsanwalt, Frankfurt a.M. 
Maria Bethke, Asylverfahrensberatung Ev. Dekanat Gießen 

Evaluierungsbericht Ehegattennachzug 
Hiltrud Stöcker-Zafari, iaf Frankfurt/Main 

Menschenrechtliche Standards für das  Monitoring von 
ausländerrechtlichen Zwangsmassnahmen 
Prof. Alberto Achermann, Zentrum für Migrationsrecht der 
Universität Bern 
Nele Allenberg, Juristin beim Bevollmächtigten des Rates der 
EKD, Berlin 

Hürden bei der Arbeitsmarkt-Zulassung 
Dr. Michael Maier-Borst, Berlin 
Dr. Timo Baas, Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung, 
Nürnberg 

Soziale Rechte von Unionsbürgern 
Sybille Röseler, Berlin 

Die Bedeutung von Diskriminierungsverboten im Aufent-
haltsrecht 
Michael Hoppe, Richter VG Sigmaringen/Wiss. Mitarbeiter am 
BVerwG 

Auslaufen der Übergangsbestimmungen zur Freizügig-
keit für (Neu-)Unionsbürger zum 1. Mai 2011 
Oliver Reisinger, Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

16:15 Uhr 
Kaffeepause 



 

 

Foren II 

16.45 Uhr 
Entscheidungen des EuGH und des EGMR zum Flücht-
lingsrecht 
Dr. Roland Bank, UNHCR, Berlin 
Dr. Constantin Hruschka, UNHCR, Genf 

Inländer-Diskriminierung 
Dr. Anne Walter, Universität Osnabrück 
John Spiekermann, Universität Bremen 

Interkulturelle Öffnung – Voraussetzung für Rechtsver-
wirklichung und für Partizipation (insbesondere Gesund-
heitswesen, öffentlicher Dienst) 
Heinz Knoche, DRK-Generalsekretariat 
Carola de Wit, Stadtverwaltung Heidelberg 

Problemstellungen im Asylverfahren 
Teil 2: Stellungnahme der Referenten und Diskussion 
Hubert Heinhold, Mitglied der Rechtsberaterkonferenz, Mün-
chen 
Matthias Henning, Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

Benachteiligung von Migranten in der Arbeitsmarktpoli-
tik 
Prof. Dr. Dorothee Frings, Hochschule Niederrhein 
Klaus Pester, ehem. Geschäftsführer der Agentur für Arbeit 
München 

Aktueller Verhandlungsstand zu den Asyl-RL 
Dr. Reinhard Marx, Rechtsanwalt, Frankfurt/Main 

RL-Umsetzungsgesetz 
Marei Pelzer, Pro Asyl 
Paul Middelbeck, IM Niedersachsen 

AsylbLG und Verfassungsrecht 
Georg Classen, Flüchtlingsrat Berlin 

AGG: Entwicklungen und Herausforderungen im Antidis-
kriminierungsrecht aus deutscher und europäischer 
Perspektive 
Alexander Klose, Berlin 

RückführungsRL und Schengener Besitzstand 
Holger Winkelmann, Dipl.-Verwaltungswirt, Bundespolizei, 
Walsrode 
Norbert Trosien, UNHCR, Berlin 

Anerkennung im Ausland erworbener Berufsabschlüsse 
Dr. Michael Maier-Borst, Berlin 

18:30 Uhr 
Abendessen 

19.30 Uhr 
Die EU-Afrika Partnerschaft  Migration, Mobilität und 
Beschäftigung 
Aktionsplan 2011-2013 
Dr. Christoph Schumacher, ILO, Addis-Abeba 

21:00 Uhr 
Swing-Jazz mit den Hohenheim All Stars 

Sonntag, 30. Januar 2011 
ab 7:45 Uhr 
Frühstück 

8:30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Dr. Franz Brendle 

9:15 Uhr 
Dublin II - Höchstrichterliche Rechtsprechung und Kon-
sequenzen 
Dr. Reinhard Marx, Rechtsanwalt, Frankfurt/Main 
Mag. Dr. Rita-Maria Kirschbaum, Richterin am Österreichi-
schen Asylgerichtshof 

Religion, ethnische Herkunft und Zuwanderungshinter-
grund - angemessene Merkmale zur Datenerhebung? 
Dr. Thilo Weichert, Datenschutzbeauftragter des Landes 
Schleswig-Holstein 
Prof. em. Dr. Kees Groenendijk, Nijmegen 
Moderation: Michael Schlikker 

11:00 Uhr 
Kaffeepause 

11:30 Uhr 
Entwicklungen in der EU-Grundrechtepolitik 
Florian Geyer, Europäische Kommission, GD Justiz 

Bekämpfung von Diskriminierungen – Gleichheit als 
Voraussetzung für Aufstieg und Integration 
Christine Lüders, Leiterin der Anti-Diskriminierungsstelle des 
Bundes 

13:00 Uhr 
Mittagessen – Tagungsende 

 

Tagungsleitung 
Klaus Barwig 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

Dr. Stephan Beichel-Benedetti, Heidelberg 

Dr. Gisbert Brinkmann, Bonn 

Dr. Christoph Schumacher, Berlin 

Zur Teilnahme 
Tagungskosten 
Tagungsbeitrag incl. Pausenkaffee 105,00 € 
Verpflegung  36,00 € 
2 Übernachtungen im EZ (m.Fr.)  100,00 € 
2 Übernachtungen im DZ (m.Fr.)  80,00 € 
Auszubildende, Studierende bis 30 Jahre und Arbeitslose: 
Tagungsbeitrag um 50% ermäßigt 

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Geschäftsstelle – 
Referatsassistenz: Sabine Ilfrich 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640 721; Fax: +49 711 1640 821 
E-Mail: ilfrich@akademie-rs.de 
 
Die Anmeldung zur Tagung erbitten wir schriftlich (Anmelde-
karte, Fax, E-Mail) oder online unter www.akademie-rs.de  
spätestens bis zum 14. Januar 2011. Bitte kommen Sie 
nicht unangemeldet zur Tagung! Bei Fernbleiben stellen wir 
Ihnen die Gesamtkosten in Rechnung. Ersatz durch eine 
andere Person befreit von den Stornogebühren. 

Tagungshaus und Anreise 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungszentrum Hohenheim – 
Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 
Tel: +49 711 451034 600; Fax: +49 711 451034 898 
 
Das Tagungszentrum liegt in der Nähe der Universität Hohen-
heim. Von Stuttgart Hbf aus erreichbar mit der Stadtbahn 
(U5, U6, U12) bis Möhringen, von dort Stadtbahn (U3) bis 
Plieningen (Endstation). Bei Anreise mit der S-Bahn aus 
Richtung Süden kann schon in Stuttgart-Vaihingen in die U3 
gewechselt werden. Von der Endstation sind es noch etwa 
300 Meter – zunächst weiter in Fahrtrichtung, im Kreuzungs-
bereich (Kreisverkehr) die Hauptstraße überqueren, dann 
unmittelbar rechts in die Paracelsusstraße. AutofahrerInnen, 
die über die Autobahn aus Richtung Ulm oder Karlsruhe 
anreisen, verlassen die Autobahn bei der Ausfahrt „Stuttgart-
Hohenheim“ in Richtung Plieningen (aus Richtung Karlsruhe 
Anreisende: 400 m nach dem Ortsschild "Stuttgart-
Plieningen" scharf links in die Filderhauptstraße abbiegen). 
Sie bleiben auf der Filderhauptstraße durch Plieningen bis 
zum Kreisverkehr an der „Wirtschaft zur Garbe“ mit der Ab-
zweigung „Universität Hohenheim“. Dort scharf rechts in die 
Paracelsusstraße abbiegen. Vom Flughafen Stuttgart zum 
Tagungszentrum benötigen Sie ca. 15 Auto-Minuten. 
 
 
 
Förderung bei bpb beantragt 

 


